
 
 
 
 
 
 
 

Gemeindeverwaltung Neuhausen 
LANDKREIS Mittelsachsen 

 

 

 
 
 

BEKANNTMACHUNG 
 
 

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
 
 

Am Mittwoch, dem 11.11.2026, findet im Ratssaal (Zimmer 005), Bahnhofstr. 12, 09544 Neuhausen/Erz-
geb. die nächste Sitzung des Gemeinderates Neuhausen statt. Beginn der Sitzung ist 18.30 Uhr. 
 
Dazu lade ich herzlich ein. 
 
Tagesordnung 

 
1. Begrüßung; Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit; Bestätigung der Ta-

gesordnung 
2. Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 07.10.2026 und Bekanntgabe in nicht öffentlicher Sitzung 

gefasster Beschlüsse  
3. Bürgeranfragen 
4. Informationen zur kommunalen Umsatzsteuerpflicht ab 01.01.2027 
5. Beratung und Beschlussfassung über Feststellung des Jahresabschlusses für das Haushaltsjahr 2020 
6. Beratung und Beschlussfassung zur Bekanntmachungssatzung der Gemeinde Neuhausen/Erzgeb. 
7. Beratung und Beschlussfassung zur Benutzer- und Entgeltreglung für Veröffentlichungen im Gemeinde-

blatt und an Anschlagtafeln der Gemeinde Neuhausen/Erzgeb. durch andere natürliche und juristische 
Personen 

8. Beratung und Beschlussfassung über den Erwerb der Grundstücke der Bahnstrecke Grünthal - 
Neuhausen auf dem Gebiet der Gemeinde Neuhausen/ Erzgeb. 

9. Beratung und Beschlussfassung zum gemeindl. Einvernehmen nach § 36 BauGB zu den Bauvorhaben: 
9.1 Wiederaufbau Wohnhaus und Carport nach Brandschaden, Bergstr. 3 
9.2 Anbau einer Kleingarage für 2 PKW am Giebel des Wohnhauses Hauptstraße 73 

10. Beratung und Beschlussfassung über die Annahme von Sach- und Geldspenden, Schenkungen und 
Zuwendungen durch die Gemeinde Neuhausen/Erzgeb. 

11. Informationen des Bürgermeisters / Anfragen der Gemeinderäte 
 
Dieser Teil der Sitzung ist öffentlich.  
 
Weitere Tagesordnungspunkte werden ggf. in nichtöffentlicher Sitzung beraten. 
 
Neuhausen/Erzgeb., 03.11.2026 
 
 
 
 
 
gez. Drescher  
Bürgermeister 



 

 

Beschlussvorlage  
zur öffentlichen Sitzung  

des Gemeinderates Neuhausen am 11.11.2026 
 
 

Gegenstand des Beschlusses: Feststellung des Jahresabschlusses für das Haushaltsjahr 2020 
 
 

Gesetzliche Grundlage: Sächsische Gemeindeordnung in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), die zuletzt durch Ar-
tikel 15 des Gesetzes vom 27. Juni 2025 (SächsGVBl. S. 285) ge-
ändert worden ist 
Sächsische Kommunalhaushaltsverordnung vom 10. Dezem-
ber 2013 (SächsGVBl. S. 910), die zuletzt durch die Verordnung 
vom 18. März 2022 (SächsGVBl. S. 259) geändert worden ist 

 
 
 
 

 
 
 

 
 
Beschlussvorschlag: 

 
 

 
Der Gemeinderat der Gemeinde Neuhausen/Erzgeb. stellt den in der Anlage beigefügten Jahresabschluss für 
das Haushaltsjahr 2020 nach § 88 SächsGemO unter Nutzung der Erleichterungen nach § 88 Abs. 5 fest.  
 
 
Begründung: 
 
Der Jahresabschluss des Haushaltsjahres 2020 wurde unter Berücksichtigung der Anforderungen der Doppik 
auf Basis der geltenden gesetzlichen Regelungen aufgestellt und örtlich geprüft. Die örtliche Prüfung erfolgte 
durch die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Falk Slomiany & Koll. GmbH aus Jahnsdorf. Es wurde ein uneinge-
schränkter Prüfvermerk erteilt.  
 
Die Gemeinde Neuhausen/Erzgeb. macht von der Aufstellungserleichterungsvorschriften des § 88 Abs. 5 
SächsGemO in der Fassung der Bekanntmachung vom 09. März 2018 Gebrauch und verzichtet im vorgeleg-
ten Abschluss auf die Bestandteile gemäß Abs. 2 Satz 2 sowie Absatz 3 und 4 – Beifügung des Anhangs und 
eines Rechenschaftsberichtes.  
 
Die wesentlichen Eckdaten des Jahresabschlusses 2020 stellen sich wie folgt dar:  
 
 

Ergebnisrechnung EUR 

Ordentliches Ergebnis (o.E.) -67.816,83 

Sonderergebnis  -118.929,57 

Gesamtergebnis  -186.746,40 

Verrechnung von Fehlbeträgen des o.E. mit dem Basiskapital 353.266,85 

Verrechnung Fehlbetrag des Sonderergebnisses mit dem Basiskapital  36.979,62 

 
 

Ergebnisverwendung EUR 

Überschuss d. o.E., der in der Rücklage aus Überschüssen des o.E. 
eingestellt wird   285.450,02 

Überschuss des Sonderergebnisses, der in der Rücklage aus Über-
schüssen des Sonderergebnisses eingestellt wird 0,00 

 

 

 



 

 

 
 

Finanzrechnung EUR 

Zahlungsmittelsaldo aus lfd. Verwaltungstätigkeit  -21.498,83 

Zahlungsmittelsaldo aus Investitionstätigkeit  179.498,35 

Zahlungsmittelsaldo aus Finanzierungstätigkeit  -104.655,14 

Veränderung des Finanzmittelbestandes im Haushaltsjahr 53.344,38 

Endbestand an liquiden Mitteln am Ende des Haushaltsjahres  569.910,38 

 

Vermögensrechnung EUR 

Basiskapital  4.009.989,89 

Bilanzsumme  12.715.450,13 

 
 

Hinweis zur Auslegung des Jahresabschlusses 

Gemäß § 88 c) Abs. 3 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) ist der Beschluss über 
die Feststellung des Jahresabschlusses ortsüblich bekannt zu geben. Der Jahresabschluss ist mit der Be-
kanntgabe des Feststellungsbeschlusses öffentlich auszulegen oder elektronisch zur Verfügung zu stellen. 
 
 
Abstimmergebnis: 
 

ABSTIMMUNGSERGEBNIS 

Stimmberechtigte Mitglieder 14 

Anwesend  

Ja-Stimmen  

Nein-Stimmen  

Enthaltungen  

Befangenheit besteht / besteht nicht. 

 



























Beschlussvorlage 
zur öffentlichen Sitzung 

 des Gemeinderates Neuhausen am 11.11.2026 
 
 
Gegenstand des Beschlusses: Bekanntmachungssatzung der Gemeinde Neuhausen/Erzgeb. 

 
Gesetzliche Grundlage: Sächsische Gemeindeordnung in der Fassung der Bekanntma-

chung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62) 
Kommunalbekanntmachungsverordnung (KomBekVO) 
Sächsisches E-Government-Gesetz (SächsEGovG) 
 

 
 

 
 

 
 
Beschluss: 

 

 
Der Gemeinderat Neuhausen/Erzgeb. beschließt die Bekanntmachungssatzung der Gemeinde Neuhau-
sen/Erzgeb. laut dem Entwurf mit Stand vom 30.10.2026. 
 
 
Begründung: 
 
Die aktuelle Bekanntmachungssatzung vom 15.11.2000 ist nicht mehr rechtskonform und muss insbesondere 
hinsichtlich öffentlicher Bekanntmachungen im Internet angepasst werden. 
Der vorliegende Entwurf (Anlage) sieht eine neue Bekanntmachungsform und zwar die elektronische Ausgabe 
des Amtsblattes als authentische Form der öffentlichen Bekanntmachung vor. Diese moderne Form der amtli-
chen Bekanntmachung bietet zahlreiche Vorteile – sowohl für die Verwaltung als auch für Bürgerinnen und 
Bürger, wie z. B. schnelle und flexible Veröffentlichung, Nachhaltigkeit, barrierefreier Zugang, Suchfunktion, 
einfache Archivierung, Kostenersparnis. 
 
Der vorliegende Entwurf wurde durch die Rechtsaufsichtsbehörde des Landkreises vorgeprüft. 
 
Das papiergebundene Amtsblatt wird in Form eines Informationsblattes (Gemeindeblatt) als Serviceleistung 
wie bisher jeweils monatlich aufgelegt und künftig kostenlos angeboten.  
 
 
Abstimmergebnisse: 
 

ABSTIMMUNGSERGEBNIS 

Stimmberechtigte Mitglieder 14 

Anwesend  

Ja-Stimmen  

Nein-Stimmen  

Enthaltungen  

Befangenheit besteht / besteht nicht. 

 
 



Bekanntmachungssatzung der Gemeinde Neuhausen/Erzgeb. vom … - Entwurf mit Stand vom 30.10.2026 

 

BEKANNTMACHUNGSSATZUNG 
der Gemeinde Neuhausen/Erzgeb. 

 
 

Aufgrund des § 4 der Sächsischen Gemeindeordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. März 2018 
(SächsGVBl. S. 62), zuletzt geändert durch Artikel 15 des Gesetzes vom 27. Juni 2025 (SächsGVBl. S. 285), 
den §§ 2 und 6 der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums des Innern über die Form kommunaler 
Bekanntmachungen (Kommunalbekanntmachungsverordnung - KomBekVO) vom 17. Dezember 2015 (Sächs-
GVBl. S. 693) sowie § 4 des Gesetzes zur Förderung der elektronischen Verwaltung im Freistaat Sachsen 
(Sächsischen E-Government-Gesetz - SächsEGovG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 8. November 
2019 (SächsGVBl. S. 718), zuletzt geändert durch Artikel 3 der Verordnung vom 12. April 2021 (SächsGVBl. S. 
517) hat der Gemeinderat der Gemeinde Neuhausen/Erzgeb. am … folgende Satzung beschlossen: 
 

§ 1 
Geltungsbereich 

(1)  Diese Satzung regelt öffentliche Bekanntmachungen der Gemeinde Neuhausen/Erzgeb., soweit nicht be-
sondere bundes- oder landesrechtliche Vorschriften anzuwenden sind. Öffentliche Bekanntmachungen im 
Sinne dieser Verordnung sind: 

1. die Verkündung von Rechtsverordnungen, 
2. die öffentliche Bekanntmachung von Satzungen und 
3. sonstige durch Rechtsvorschrift vorgeschriebene öffentliche Bekanntmachungen und öffentliche Be-

kanntgaben. 

(2) Diese Satzung regelt des Weiteren ortsübliche Bekanntgaben und ortsübliche Bekanntmachungen in der 
Gemeinde Neuhausen/Erzgeb. 

 
§ 2 

Öffentliche Bekanntmachung 

(1) Öffentliche Bekanntmachungen der Gemeinde Neuhausen/Erzgeb. erfolgen, soweit gesetzlich nichts an-
deres vorgeschrieben ist, in Form einer elektronischen Ausgabe des Amtsblattes der Gemeinde Neuhau-
sen/Erzgeb. auf der Internetseite der Gemeinde Neuhausen/Erzgeb. unter https://www.neuhau-
sen.de/amtsblatt/. 

(2) Die elektronische Ausgabe der öffentlichen Bekanntmachungen nach Absatz 1 stellt die authentische Form 
dar. Ausdrucke des elektronischen Amtsblattes können in der Gemeindeverwaltung Neuhausen/Erzgeb. 
unentgeltlich bestellt werden. Darüber hinaus kann in der Bibliothek Neuhausen auf das elektronische 
Amtsblatt zugegriffen werden.  

(3) Öffentliche Bekanntmachungen haben mit vollem Wortlaut zu erfolgen. Sofern eine Rechtsverordnung 
oder Satzung genehmigungspflichtig ist oder genehmigungspflichtige Teile enthält, muss auch die Tatsa-
che der Genehmigung unter Angabe der Genehmigungsbehörde und des Datums der Genehmigung be-
kanntgemacht werden. 

 
§ 3 

Ortsübliche Bekanntgaben und ortsübliche Bekanntmachungen 

(1) Soweit durch Rechtsvorschrift die ortsübliche Bekanntmachung oder die ortsübliche Bekanntgabe vorge-
schrieben ist, erfolgt diese, sofern gesetzlich nichts anderes bestimmt ist, nach den Bestimmungen dieser 
Satzung über die öffentliche Bekanntmachung in der elektronischen Ausgabe des Amtsblattes der Ge-
meinde Neuhausen/Erzgeb. 

(2) Soweit besondere bundes- oder landesrechtliche Vorschriften, insbesondere §§ 3 Abs. 2 und 4a Abs. 4 
Baugesetzbuch (BauGB), eine andere als die elektronische Bekanntmachungsform zwingend vorschrei-
ben, erfolgt die Bekanntmachung zusätzlich durch Abdruck im papiergebundenen Amtsblatt der Gemeinde 
Neuhausen/Erzgeb. Diese Bekanntmachungen sind mit Ablauf des Erscheinungstages vollzogen. Gleich-
zeitige werden der Inhalt der Bekanntmachung und die zu veröffentlichenden Unterlagen nach § 3 Abs. 2 
Satz 5, 2. Halbsatz BauGB über das Zentrale Landesportal Bauleitplanung des Freistaates Sachsen unter 
https://buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/bplan/startseite zugänglich gemacht. 

 
§ 4 

Ersatzbekanntmachung 

(1) Sind Pläne oder zeichnerische Darstellungen, insbesondere Karten, Bestandteile einer Rechtsverordnung 
oder Satzung, können sie dadurch öffentlich bekanntgemacht werden, dass  

1. ihr wesentlicher Inhalt in der Rechtsverordnung oder Satzung umschrieben wird, 

https://www.neuhausen.de/amtsblatt/
https://www.neuhausen.de/amtsblatt/
https://buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/bplan/startseite


Bekanntmachungssatzung der Gemeinde Neuhausen/Erzgeb. vom … - Entwurf mit Stand vom 30.10.2026 

 

2. sie – soweit in der öffentlichen Bekanntmachung keine andere Verwaltungsstelle bestimmt ist – im Rat-
haus, Bahnhofstraße 12, 09544 Neuhausen/Erzgeb. zur kostenlosen Einsicht durch jedermann wäh-
rend der Sprechzeiten, mindestens aber wöchentlich 20 Stunden, für die Dauer von mindestens zwei 
Wochen niedergelegt werden und 

3. hierauf bei der Bekanntmachung der Rechtsverordnung oder Satzung hingewiesen wird. 

(2) Absatz 1 gilt für sonstige öffentliche Bekanntmachungen entsprechend. 
 

§ 5 
Notbekanntmachung 

 
Erscheint eine rechtzeitige Bekanntmachung in der vorgeschriebenen Form nicht möglich, kann die öffentliche 
Bekanntmachung in anderer geeigneter Weise durchgeführt werden. Die Bekanntmachung ist unverzüglich 
nach Wegfall des Hindernisses in der vorgeschriebenen Form zu wiederholen, wenn sie nicht durch Zeitablauf 
gegenstandslos geworden ist. 
 

§ 6 
Vollzug der Bekanntmachung 

 
(1) Die öffentliche Bekanntmachung durch eine elektronische Ausgabe des Amtsblattes der Gemeinde Neu-

hausen/Erzgeb. ist mit Ablauf des Tages, an dem sie auf der Internetseite der Gemeinde Neuhausen/Erz-
geb. unter https://www.neuhausen.de/amtsblatt/ verfügbar ist, vollzogen. Im Falle des § 3 Abs. 2 ist die 
öffentliche Bekanntmachung mit Ablauf des Erscheinungstages des papiergebundenen Amtsblattes der 
Gemeinde Neuhausen/Erzgeb. vollzogen. Sind mehrere Bekanntmachungsformen bestimmt, ist die öffent-
liche Bekanntmachung mit Ablauf des Tages vollzogen, an dem die letzte Bekanntmachung vollzogen ist. 
Eine Ersatzbekanntmachung ist mit Ablauf der Niederlegungsfrist nach § 4 Abs. 1 Nr. 2 vollzogen. Eine 
Notbekanntmachung ist mit der Durchführung nach § 5 vollzogen. 

(2) Der Vollzug der Bekanntmachung ist in den Akten nachzuweisen. 
 

§ 7 
Inkrafttreten 

 
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung über 
die Form der öffentlichen Bekanntmachung, ortsüblichen Bekanntmachung und ortsüblichen Bekanntgabe der 
Gemeinde Neuhausen (Bekanntmachungssatzung) vom 15.11.2000 außer Kraft.  
 
Neuhausen, … 
 
 
 
 
Drescher 
Bürgermeister  (Siegel) 

 
 
Hinweis nach § 4 Abs. 4 (SächsGemO) 
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 der SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekom-
men sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn 
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist, 
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, 
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, 
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder 
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die 

Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. 
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen.  
Die Sätze 1 und 3 sind nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der Satzung auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung 
der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften und die Rechtsfolge hingewiesen worden ist. 
 

Neuhausen, … 
 
 
Drescher 
Bürgermeister  (Siegel) 
 

https://www.neuhausen.de/amtsblatt/


Beschlussvorlage 
zur öffentlichen Sitzung 

des Gemeinderates Neuhausen am 11.11.2026 
 
 
Gegenstand des Beschlusses: Benutzer- und Entgeltreglung für Veröffentlichungen im Gemeindeblatt 

und an Anschlagtafeln der Gemeinde Neuhausen/Erzgeb.  durch an-
dere natürliche und juristische Personen 
 

Gesetzliche Grundlage: Sächsische Gemeindeordnung in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62) 
 

 
 
 
 

 
Beschluss: 

 

 
Der Gemeinderat Neuhausen/Erzgeb. beschließt die die beiliegende Benutzer- und Entgeltreglung für Veröf-
fentlichungen im Amtsblatt und an den Anschlagtafeln der Gemeinde Neuhausen/Erzgeb. durch andere natür-
lich und juristische Personen laut dem Entwurf mit Stand vom 30.10.2026. 
 
 
Begründung: 
 
Das Amtsblatt und die Anschlagtafeln sind öffentliche Einrichtungen der Gemeinde. Die Benutzung erfolgt auf 
öffentlich-rechtlicher Basis. Zuletzt wurde die Benutzerregelung am 15.03.2023 angepasst, um die Kostende-
ckung zu erhöhen. Da die Druck- und Herstellungskosten stetig gestiegen sind, wurden die Anzeigenpreise 
und der Verkaufspreis des Amtsblattes erhöht. Leider konnte damit nicht der erhoffte Erfolg erzielt werden. 
Die Verkaufszahlen und Anzeigeneinnahmen gingen trotz ansprechenderer und farbiger Gestaltung zurück. 
Nicht zuletzt auch weil immer mehr Leser das auf der Webseite bereit gestellte Exemplar nutzen können. Auf 
die beigefügte Kostendeckungsanalyse für den Zeitraum 2022 – 2025 wird verwiesen.  
 
Da die Gemeinde per Gesetz zur sparsamen und wirtschaftlichen Haushaltführung verpflichtet ist, muss die 
Amtsblattthematik erneut beachtet werden. Mit der Einführung eines elektronischen Amtsblattes könnten die 
amtlichen Bekanntmachungen deutlich reduziert werden, da diese von da an ausschließlich im Internet veröf-
fentlicht werden müssen.  
Nichts desto trotz soll unseren Bürgern und Gästen weiterhin ein monatlich erscheinendes papiergebundenes 
Informationsblatt zur Verfügung gestellt werden. Es wurde Kontakt zum Riedel-Verlag aufgenommen, mit dem 
auch umliegende Gemeinde ihre Amtsblätter herausgeben. Der Verlag würde sich um die Anzeigen selbst 
kümmern. Da er überregional tätig ist, bietet das natürlich auch Reichweitenvorteile. Der Gemeinde entstehen 
bei einer 14seitigen Ausgabe, mit einer Auflage von ca. 1.000 Stück monatliche Druckkosten in Höhe von 
200,00 € netto. Reduziert würde der buchhalterische Aufwand (Anzeigenanwerbung, Rechnungslegung- und 
Überwachung, PK-Führung für Anzeigen- und Abo-Kunden etc. Aus rechtlichen Gründen wird die Bezeich-
nung in „Gemeindeblatt“ geändert. Bei der geplanten kostenlosen Abgabe der Gemeindeblätter könnte auch 
die Auflage erhöht werden.  
 
Abstimmergebnisse: 
 

ABSTIMMUNGSERGEBNIS 

Stimmberechtigte Mitglieder 14 

Anwesend  

Ja-Stimmen  

Nein-Stimmen  

Enthaltungen  

Befangenheit besteht / besteht nicht. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Anlage 
 

Kostendeckungsanalyse  

      
Sachkonto Bezeichnung 2023 2024 2025 Ø Bemerkungen 

Einnahmen             

342100 Erträge aus Verkauf Amtsblatt 5.580,00 € 5.895,58 € 5.176,42 € 5.550,67 € Verkaufspreis 2 €/Blatt 

346101 Erträge aus Anzeigen  4.921,00 € 5.050,00 € 4.910,00 € 4.960,33 €   

  Gesamt - Einnahmen 10.501,00 € 10.945,58 € 10.086,42 € 10.511,00 €   

Ausgaben             

442100 Aufwendungen für Ehrenamt 30,50 € 0,00 € 0,00 € 10,17 € Schneider-Göhler, Romy 

443100 Geschäftsaufwendungen 237,65 € 262,98 € 245,42 € 248,68 € Provision Verkauf Amtsblatt 

443112 Druckkosten Amtsblatt 11.574,46 € 10.028,30 € 11.867,79 € 11.156,85 €   

443107 Gerichts-/Anwaltskosten 0,00 € 713,76 € 0,00 € 237,92 € Urheberrechtsverletzung 

  Personalkosten Verw. (80%) 6.657,76 € 6.879,33 € 10.381,90 € 7.973,00 € seit 08/2025 TVöD  

481100 Innere Verrechnungen 4.961,52 € 3.523,29 € 2.775,21 € 3.753,34 €   

  Gesamt - Ausgaben 23.461,89 € 21.407,66 € 25.270,32 € 23.379,96 €   

          

Saldo   -12.960,89 € -10.462,08 € -15.183,90 € -12.868,96 €   

          

Nutzung Seiten gesamt 216,00 216,00 208,00 213,33   

  davon a) Anzeigenseiten 23,20 21,90 21,50 22,20   

  davon b) amtliche Seiten 26,90 36,30 30,50 31,23   

  davon c) Vereine etc. 165,90 157,80 156,00 159,90 kostenfrei = Vereinsförderung 

  Anteile in Prozent 100,00 100,00 100,00 100,00   

  Kostendeckend, a) 10,74 10,14 10,34 10,41 Mindestkostendeckung  

  Kostendeckend, teilw. c) 76,81 73,06 75,00 74,95 tlw. Kostendeckung 

  nicht Kostendeckend, b) 12,45 16,81 14,66 14,64   

  Anteil an Gesamtausgaben 23.461,89 € 21.407,66 € 25.270,32 € 23.379,96 €   

  Kostendeckend a) 2.519,98 € 2.170,50 € 2.612,08 € 2.434,19 €   

  Kostendeckend, teilw. c) 18.020,03 € 15.639,48 € 18.952,74 € 17.537,42 €   

  nicht Kostendeckend (amtl.) 2.921,87 € 3.597,68 € 3.705,50 € 3.408,35 €   

  Kostenüber/-unterdeckung -10.039,02 € -6.864,40 € -11.478,40 € -9.460,61 € ohne b), da Pflichtaufgabe 
 

Vergleich:      
 Kostenüber-/unterdeckung 2020 -2022* 

*GR 15.03.2023   

-9.444,44 keine Einsparung !!! 

 Gemeindeblatt ab 2027      

 
Druck Gemeindeblatt mit 14 
Seiten (+ Anlieferung 35,00 €), 
jede weitere Seite 35,00 € 

130,00 € netto pro 
Monat 

  1.898,05 € 
 

 Personalkosten, geschätzt  1 Stelle = Bibo (60 %) + Vw/TI (40 %), seit 2025 TVöD, 
Reduzierung Amtsblatttätigkeit auf 60 v. H. des TW/TI-
Anteils 

5.640,00 €  

 Kosten       7.538,05 €  

 

    1.922,56 € Einsparung  

Vorteile:       
- planbare Kosten 
- kostenfreie Abgabe 
- Erhöhung der Auflage von 600 auf 1000,  
- überregionale Werbung möglich 
- Reduzierung Verwaltungsaufwand 
- keine Umsatzsteuerpflicht 

 
 
 
 



Benutzer- und Entgeltregelung für Veröffentlichungen in der Gemeinde Neuhausen/Erzgeb. vom … - Entwurf mit Stand 
vom 30.10.2026 

 

Benutzer- und Entgeltregelung für Veröffentlichungen im Gemeindeblatt 
und an Anschlagtafeln der Gemeinde Neuhausen/Erzgeb.  

durch andere natürliche und juristische Personen 
 
 
1. Allgemeines 

 
Das Gemeindeblatt sowie die Anschlagtafeln dienen der Information der Bürger und Gäste der Gemeinde 
Neuhausen/Erzgeb. mit den Ortsteilen Cämmerswalde, Deutschgeorgenthal, Neuwernsdorf, Rauschenbach, 
Frauenbach, Heidelbach und Dittersbach. Das Gemeindeblatt wird entgeltfrei zu Abholung zur Verfügung ge-
stellt. 
 
Das Gemeindeblatt und die Anschlagtafeln können andere natürliche und juristische Personen im Rahmen 
der Möglichkeiten für Anzeigen und sonstige Veröffentlichungen nutzen. Diese Benutzung ist entgeltpflichtig. 
 
Nicht veröffentlicht werden dürfen Erklärungen, Anzeigen und Berichte mit politischem Bezug (z. B. Wahlwer-
bung, Beiträge mit Parteibezug) sowie Leserbriefe, Kommentare, Meinungsäußerungen und ähnliche Bei-
träge. Die Entscheidung, ob eine Veröffentlichung aus vorgenannten Gründen nicht zulässig ist, trifft die Ge-
meinde.  
 
Es besteht kein Rechtsanspruch auf Veröffentlichung. Dies gilt auch für Anzeigen und sonstige Veröffentli-
chungen.  
 
1.1 Veröffentlichungen im Gemeindeblatt 
 
Das Gemeindeblatt erscheint monatlich mit einer Auflage von ca. 1.000 Stück. Das Gemeindeblatt hat keine 
Amtsblattcharakter. Redaktionsschluss und Erscheinungstag werden jeweils im Gemeindeblatt des Vormo-
nats bekannt gegeben. Beiträge, die nach Redaktionsschluss eingereicht werden, finden im jeweiligen Monat 
keine Berücksichtigung.  
 
Das Gemeindeblatt besteht aus dem redaktionellen Teil und dem Werbeteil. 
 
Für den redaktionellen Teil ist die Gemeinde Neuhausen/Erzgeb. zuständig.  
Hier können neben allgemeinen Gemeindeinformationen auch Informationen der Vereine, Interessensgemein-
schaften und kirchlichen Einrichtungen veröffentlich werden. Beiträge sind als Fließtext in Dateiform einzu-
reichen. Auf eine anzeigenähnliche Veröffentlichung sollte aus Kostengründen verzichtet werden. Die Reihen-
folge der Veröffentlichung im Gemeindeblatt legt die Gemeinde fest. 
Der Ersteller der zu veröffentlichenden Beiträge ist für die publizierenden Inhalte verantwortlich und stellt die 
Gemeindeverwaltung von sämtlichen Ansprüchen Dritter frei. 
 
Für den Werbeteil (Anzeigen und Werbebeilagen) sowie den Anzeigenservice ist ausschließlich der für die 
Gesamtherstellung und den Vertrieb zuständige Verlag verantwortlich. Dieser wirbt Anzeigen unter Beachtung 
der unter 1. angegebenen allgemeinen Bestimmungen selbst ein. 
 
1.2 Veröffentlichungen an Anschlagtafeln  
 
Folgende Anschlagtafeln stehen u. a. zurzeit zur Verfügung: 

 
Neuhausen Cämmerswalde 
- Bahnhofstraße ggü. Haus Nr. 21 
- Alte Hauptstraße 
- Dittersbach Buswartehalle 
- Karl-Liebknecht-Straße bei Haus Nr. 2-10 
- Freiberger Straße/Landhaus Purschenstein 
- Dittersbach/Bergstraße 
- Neuwernsdorfer Weg/Abzweig Göhrener Weg 

- Rauschenbach/Buswartehalle 
- Neuwernsdorf ehem. Schule 
- Deutschgeorgenthal Wartehaus 
- Cämmerswalde Mitte ggü Hauptstr. 53 
- Cämmerswalde Gasthof Meyer 
- Cämmerswalde Bushaltestelle „Café Entree“ 
 

 
Bekanntmachungen an den verschlossenen Schaukästen am Rathaus in Neuhausen und in Cämmerswalde, 
gegenüber Hauptstraße 53 sind ausschließlich der Gemeinde vorbehalten. 
 
Vor Veröffentlichung an den Anschlagtafeln sind die Entgelte bei der Gemeinde zu entrichten. Die zu veröf-
fentlichenden Aushänge müssen mit Stempel und Unterschrift der Gemeinde versehen sein. Bestätigte Aus-
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hänge sind durch die anderen natürlichen und juristischen Personen an den Anschlagtafeln selbst anzubrin-
gen und auch wieder zu entfernen. Bei Nichtbeachtung können die Kosten für die Entfernung in Rechnung 
gestellt werden. 
 
 
2. Entgelte 
 
2.1 Entgelte für Anzeigen und sonstige Veröffentlichungen im Gemeindeblatt 
 
Entgelte für Anzeigen und sonstige Veröffentlichung werden durch den für die Gesamtherstellung und den 
Vertrieb zuständigen Verlag erhoben. 
 
2.2 Entgelte für Veröffentlichungen an Bekanntmachungstafeln 
 
Für die Veröffentlichung von Anzeigen und sonstigen Veröffentlichungen durch andere natürliche und juristi-
sche Personen an Verkündigungstafeln werden Entgelte entsprechend der jeweils gültigen Verwaltungskos-
tensatzung der Gemeinde erhoben. 
 
2.3 Entgeltfrei Veröffentlichung 
 
Ortsansässige gemeinnützige Vereine/Einrichtungen können je nach vorhandener Kapazität kostenlos Veröf-
fentlichungen im Gemeindeblatt und an Anschlagtafeln vornehmen. Beim Gemeindeblatt beschränkt sich die 
kostenfreie Veröffentlichung auf insgesamt 2 Gemeindeblattseiten im Kalenderjahr.  
 
2.4 Veröffentlichung von nachgeordneten Einrichtungen der Gemeinde Neuhausen/Erzgeb. 
 
Veröffentlichungen nachgeordneter Einrichtungen der Gemeinde Neuhausen/Erzgeb. bleiben von dieser Be-
nutzer- und Entgeltregelung unberührt. 
 
 
3. Ausnahmen 
 
Der Bürgermeister kann in begründeten Fällen Ausnahmen von dieser Benutzer- und Entgeltordnung zulas-
sen. 
 
 
4. Inkrafttreten 
 
Diese Benutzer- und Entgeltregelung tritt am 01.01.2027 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Benutzer- und Entgeltre-
gelung vom 15.03.2023 außer Kraft. 
 
Neuhausen, … 
 
 
 
 
Drescher 
Bürgermeister      (Siegel) 



 

 

Beschlussvorlage 
zur öffentlichen Sitzung 

 des Gemeinderates Neuhausen am 11.11.2026 
 
 
Gegenstand des Beschlusses: Grundsatzbeschluss über den Erwerb der Grundstücke der 

Bahnstrecke Grünthal - Neuhausen auf dem Gebiet der Gemeinde 
Neuhausen/ Erzgeb. 
 

Gesetzliche Grundlage: Sächsische Gemeindeordnung in der Fassung der Bekannt-ma-
chung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), § 28 (2) Nr. 14 
 
 

 
 

Beschlussvorschlag:  
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Neuhausen beschließt, den Bürgermeister zu beauftragen, Verhandlungen mit 
der Verkehrsverbund Mittelsachsen GmbH aufzunehmen, mit dem Ziel, alle auf dem Gebiet der Gemarkung 
Neuhausen gelegenen Flurstücke der Bahnstrecke Grünthal – Neuhausen zu erwerben. 
 
Nach dem Erwerb soll auf der Trasse der Bahnstrecke ein Radweg (Flöhatalradweg) als Gemeinschaftsprojekt 
mit der Gemeinde Heidersdorf und der Stadt Olbernhau, landkreisübergreifend angelegt werden. 
 
 
Begründung: 
 
Der Zugverkehr auf der Bahnstrecke Grünthal – Neuhausen als Teilstück der Regionalbahn-Strecke RB 81 
wurde am 09.06.2001 eingestellt. Im Dezember 2023 erfolgte die offizielle Stilllegung des Abschnittes. Zwi-
schenzeitliche Bestrebungen, eines privaten Betreiberkonsortiums zur Wiederaufnahme des Zugverkehrs wa-
ren nicht von Erfolgt gekrönt. 
 
Mit Kaufvertrag vom 09.07.2026 hat die Verkehrsverbund Mittelsachsen GmbH alle Flurstücke der Bahnstrecke 
Grünthal – Neuhausen auf den Gebieten der Stadt Olbernhau sowie der Gemeinden Heidersdorf und Neuhau-
sen erworben. Ziel dieses Erwerbes war eine Sicherung der Grundstücke mit dem Ziel eines anschließenden 
Weiterverkaufes an die genannten Kommunen. 
 
Olbernhau, Heidersdorf und Neuhausen streben an, auf der Trasse der Bahnstrecke Grünthal – Neuhausen 
unter Nutzung von Fördermitteln einen touristischen Radweg zu errichten und damit ein Teilstück des beste-
henden Flöhatalradweg, welches gegenwärtig über schwer passierbare Feld- und Waldwege führt, durch eine 
attraktive, verkehrssichere und familienfreundliche Variante zu ersetzen. 
 
Der o. g. Verkauf von der DB InfraGO AG an die Verkehrsverbund Mittelsachsen GmbH umfasste neben der 
eigentlichen Trasse auch sämtliche Nebenflächen dieser Teilstrecke. Ebenso wird die Verkehrsverbund Mit-
telsachsen GmbH alle betroffenen Flurstücke an die jeweiligen Kommunen weiterverkaufen. 
 
Im Gemeindegebiet von Neuhausen umfasst dieses Portfolio ca. 69.000 m². 
 
 

ABSTIMMUNGSERGEBNIS 

Stimmberechtigte Mitglieder 14 

Anwesend 0 

Ja-Stimmen 0 

Nein-Stimmen 0 

Enthaltungen 0 

Befangenheit besteht nicht. 

 



Beschlussvorlage  
zur öffentlichen Sitzung  

des Gemeinderates Neuhausen am 11.11.2026 
 
 

Gegenstand des Beschlusses: Wiederaufbau Wohnhaus und Carport nach Brandschaden, Bergstr. 3 
Antragsteller:  
Danny und Diana Eichelmann, Bergstr. 3, 09544 Neuhausen/Erzgeb. 
OT Dittersbach 
 

Gesetzliche Grundlage: Baugesetzbuch, § 34 (im Zusammenhang bebaute Ortsteile) 
Baugesetzbuch, § 35 (Außenbereich) 
Baugesetzbuch, § 36 (Einvernehmen der Gemeinde) 
Baugesetzbuch, § 145 (Sanierungsgenehmigung) 
Satzung über die örtl. Bauvorschriften zur Ortsgestaltung der 
Gemeinde vom 28.08.1993 
 
 

 
 
 
 
 

 

Beschlussvorschlag:  
 
Zum Bauvorhaben „Wiederaufbau Wohnhaus und Carport nach Brandschaden, Bergstr. 3; Antragsteller: 
Danny und Diana Eichelmann, Bergstr. 3, 09544 Neuhausen/Erzgeb. OT Dittersbach“ wird das 
Einvernehmen nach § 36 Baugesetzbuch erteilt. 
 
 
Begründung: 
 
Das durch Brand beschädigte Wohnhaus inkl. Carport soll wieder aufgebaut werden. 
Das Bauvorhaben liegt nicht im Geltungsbereich der Ortsgestaltungssatzung der Gemeinde 
Neuhausen/Erzgeb. Das Ortsbild wird nicht beeinträchtigt. Eine direkte Zufahrt des Grundstücks zur 
öffentlichen Straße ist vorhanden.  
 
 
 
Abstimmergebnis: 
 

ABSTIMMUNGSERGEBNIS 

Stimmberechtigte Mitglieder 14 

Anwesend  

Ja-Stimmen  

Nein-Stimmen  

Enthaltungen  

Befangenheit besteht / besteht nicht. 

 
  



Beschlussvorlage  
zur öffentlichen Sitzung  

des Gemeinderates Neuhausen am 11.11.2026 
 
 

Gegenstand des Beschlusses: Anbau einer Kleingarage für 2 PKW am Giebel des Wohnhauses 
Hauptstraße 73 
Antragsteller:  
Steve Wagner, Hauptstr. 73, 09544 Neuhausen/Erzgeb. OT 
Cämmerswalde 
 

Gesetzliche Grundlage: Baugesetzbuch, § 34 (im Zusammenhang bebaute Ortsteile) 
Baugesetzbuch, § 35 (Außenbereich) 
Baugesetzbuch, § 36 (Einvernehmen der Gemeinde) 
Baugesetzbuch, § 145 (Sanierungsgenehmigung) 
Satzung über die örtl. Bauvorschriften zur Ortsgestaltung der 
Gemeinde vom 28.08.1993 
 
 

 
 
 
 
 

 

Beschlussvorschlag:  
 
Zum Bauvorhaben „Anbau einer Kleingarage für 2 PKW am Giebel des Wohnhauses Hauptstraße 73, Az. 
2951-1.20.1.632.21-26BAU1196; Antragsteller: Steve Wagner, Hauptstr. 73, 09544 Neuhausen/Erzgeb. OT 
Cämmerswalde“ wird das Einvernehmen nach § 36 Baugesetzbuch erteilt. 
 
 
Begründung: 
 
An das Wohngebäudes soll eine Garage angebaut werden. 
Das Bauvorhaben liegt nicht im Geltungsbereich der Ortsgestaltungssatzung der Gemeinde 
Neuhausen/Erzgeb. Das Ortsbild wird nicht beeinträchtigt. Die Zufahrt zum Grundstück erfolgt über das 
Flurstück 766/69 der Gemarkung Cämmerswalde, das sich im Eigentum des Landkreises befindet. 
 
 
Abstimmergebnis: 
 

ABSTIMMUNGSERGEBNIS 

Stimmberechtigte Mitglieder 14 

Anwesend  

Ja-Stimmen  

Nein-Stimmen  

Enthaltungen  

Befangenheit besteht / besteht nicht. 

 
  



 

 

Beschlussvorlage 
zur öffentlichen Sitzung  

des Gemeinderates Neuhausen am 11.11.2026 
 

Gegenstand des Beschlusses: Annahme von Sach- und Geldspenden, Schenkungen und Zuwen-
dungen durch die Gemeinde Neuhausen/Erzgeb. 
 
 

Gesetzliche Grundlage: Sächsische Gemeindeordnung in der Fassung der Bekannt-
machung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), § 79 
 
 

 
 
 

Beschlussvorschlag:  
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Neuhausen/Erzgeb. beschließt die Annahme von Sach- und Geldspenden, 
Schenkungen und Zuwendungen, die die Gemeinde zur Erfüllung ihrer Aufgaben nach § 1 Abs. 2 SächsGemO 
einwerben und annehmen oder an Dritte vermitteln darf, die sich an der Erfüllung von Aufgaben 
nach § 1 Abs. 2 SächsGemO beteiligen. 
Die zu beschließende Spendensumme beträgt 6.151,34 € an Geldspenden im Jahr 2026 und 0 € an Sachspen-
den im Jahr 2026 (Stand 03.11.2026). Insgesamt wurden im Jahr 2026 Spenden in Höhe von 17.860,32 € vom 
Gemeinderat beschlossen. 
Die in der Anlage beigefügte Zusammenstellung der Spenden ist Bestandteil dieses Beschlusses. 
 
 
Begründung: 
 
Mit Inkrafttreten der novellierten Sächsischen Gemeindeordnung am 01.01.2014 sind entsprechend § 73 Abs. 
5 SächsGemO alle Gemeinden verpflichtet, die Annahme und Vermittlung von Sach- und Geldspenden, Schen-
kungen und Zuwendungen, die der Gemeinde entsprechend des Beschlussvorschlages zur Verfügung gestellt 
werden, in öffentlicher Sitzung zu beschließen. 
Die Anwerbung und Entgegennahme der entsprechenden Zuwendungen obliegt ausschließlich dem Bürger-
meister, im Vertretungsfall dem stellvertretenden Bürgermeister. 
 
 
Abstimmergebnis: 
 

ABSTIMMUNGSERGEBNIS 

Stimmberechtigte Mitglieder 14 

Anwesend  

Ja-Stimmen  

Nein-Stimmen  

Enthaltungen  

Befangenheit besteht / besteht nicht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


